
26. Januar 2018

Fünf-Stationen-Retrospektive „Die Welt der

Liesel Metten“ anlässlich des 80.

Geburtstages der Künstlerin

(rap) - Als zweite Ausstellung der mehrteiligen Retrospektive „Die

Welt der Liesel Metten“ ist ab Freitag, 02. Februar bis 24. März 2018

in der Rathausgalerie des Mainzer Rathauses das bildhauerische

Werk der rheinhessischen Künstlerin Liesel Metten zu sehen.

Als Kooperationsprojekt der Kunstvereine in Ingelheim und Essenheim,

dem Mainzer Kunstverein Eisenturm sowie der Mainzer Volksbank und

der Landeshauptstadt Mainz präsentiert die Jubiläumsschau an fünf

Orten in Mainz und Rheinhessen unterschiedliche Aspekte des Werkes

von Liesel Metten.

Die Ausstellung in der Rathausgalerie zeigt die großen und mittelgroßen

plastischen Arbeiten aus Gips und Bronze – Tier- und Phantasiewesen,

die symbolisch für die Formensprache der Künstlerin sind. Zusätzlich gibt

die Ausstellung einen Einblick in die Nebenwege ihrer künstlerischen

Laufbahn.



Kulturdezernentin Marianne Grosse eröffnet die Ausstellung am

Donnerstag, 01. Februar 2018 um 18.30 Uhr  gemeinsam mit 

Dr. Birgit Pfeiffer, der Präsidentin des Zonta Club of Mainz. 

In die Ausstellung und das Werk Liesel Mettens führt die

Kunsthistorikerin Patrizia Bahr  ein. 

Die Künstlerin Liesel Metten ist zur Eröffnung anwesend.

Zur Ausstellung: 

Den Auftakt der Ausstellungsreihe macht die Mainzer Volksbank, die

vom 26. Januar bis 09. März 2018 im MVB Forum großformatige Malerei

von Liesel Metten präsentiert. Die Eröffnung der Ausstellung und die

Vorstellung des Kataloges zur Retrospektive finden am Donnerstag, 25.

Januar 2018 um 18.30 Uhr statt.

Einem sehr speziellen Aspekt im Werk von Liesel Metten widmet sich

dann der Essenheimer Kunstverein von 03. Februar bis 18. Februar 2018

und zeigt Liesel Mettens Schmetterlings-Arbeiten, die eine Schlüsselrolle

im Werk der Künstlerin einnehmen. Prof. Dr. Markus Schächter,

ehemaliger ZDF-Intendant, eröffnet die Ausstellung am Freitag, 02.

Februar 2018 um 20.00 Uhr.



Seit Jahrzehnten verziert Liesel Metten ihre Briefe und Postsendungen

mit phantasievollen Tier- und Fabelwesen, die aus Briefmarkenmotiven

herauswachsen und pflegt damit die Tradition des Malbriefes. Ihre

bunten Malbriefe sind vom 24. Februar bis 25. März 2018 im Kunstverein

Eisenturm zu sehen, der zur Ausstellungseröffnung am 23. Februar 2018

um 19.00 Uhr einlädt.

Den Abschluss der Retrospektive bildet die Ausstellung im Ingelheimer

Kunstverein, die eine noch junge Werkreihe von Liesel Metten ausstellt:

großformatige Korkbilder, für die die Künstlerin das Material mit der

Scherenschnitt-Technik bearbeitet. Diese Ausstellung wird am 05.

August 2018 um 11.30 Uhr eröffnet und läuft bis zum 25. August 2018.

Ausstellungskatalog

Begleitend zur Ausstellung erscheint der Katalog „Die Welt der Liesel

Metten“ mit Texten von Jens Frederiksen, der durch die Unterstützung

der Mainzer Volksbank realisiert werden konnte. Der Katalog ist unter

anderem in der Rathausgalerie verfügbar.

Zur Künstlerin: 

Liesel Metten (geboren am 25. Januar 1938 in Recklingshausen) zählt

ohne Zweifel zu den bekanntesten und wichtigsten Künstlern in Mainz

und Rheinhessen und hat mit ihren Arbeiten und ihrem



kunstpädagogischen Engagement das Bewusstsein für die Bildende

Kunst und deren Möglichkeiten in den vergangenen Jahrzehnten

entscheidend mitgeprägt. Dabei ist ihr Schaffen geprägt von einer

enormen Vielfalt: Bronze-Plastiken aller Größen und Formen reihen sich

an Entwürfe für Kunst am Bau, Gemälde und Arbeiten in Styropor stehen

im Dialog mit liebevoll gestalteten Briefumschlägen. Allen Arbeiten ist

dabei eines gemeinsam: Sie zeigen die für Liesel Mettens künstlerisches

Universum typischen Phantasiewesen.

Öffnungszeiten Mainzer Rathaus:

Montag - Freitag: 		08.00 bis 18.00 Uhr, 

Samstag: 			09.00 bis 14.00 Uhr,

Sonn- und Feiertage: 	geschlossen.
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